
 

 

 FIT  FÜR  DIE  ZUKUNFT 

   

Schulordnung 
der Mittelschule Neunburg vorm Wald 

 

Rücksichtsvolles Verhalten ist oberstes Gebot,  

ebenso ein bisschen Verständnis füreinander. 

Das erleichtert das Zusammenleben  

in unserer Schulgemeinschaft- 

für dich, für mich, für uns! 

Helfen wir mit!!! 
 

 

1 Wir wollen ein geordnetes Schulleben 
 

1.1 Wir betreten und verlassen die Schule nur durch den Haupteingang. 

1.2 Wir halten uns bis 7.45 in der Aula auf und gehen nur mit den Lehrkräften 

 in unsere Unterrichtsräume. 

1.3 Eingangstüren dürfen Besuchern nicht geöffnet werden. 

1.4 Vor, während und nach dem Unterricht halten wir uns nicht auf den Gängen und Trep-

pen auf. 

1.5 Ebenso verhalten wir uns am Ende der Pausen. 

1.6 Wir verlassen das Schulgrundstück bis 13:00 Uhr nicht. 

1.7 In der Mittagspause und am Nachmittag dürfen wir das Schulgrundstück nur mit Er-

laubnis verlassen. 

1.8 Wenn möglich benutzen wir die Toiletten in der Pause. 

1.9 Auch den Weisungen von Herrn Duscher, Frau Falk und Frau Kaiser sowie der Schüler-

aufsichten leisten wir Folge. 

1.10 Grünflächen und Anlagen sind zur Freude aller da! Wir halten sie sauber und or-

dentlich. 

1.11 Fußgänger bleiben auf den Gehwegen! Wir laufen nicht über benachbarte Wiesen und 

Felder. 

1.12 Unsere Garderoben sind aufgeräumt! Hausschuhe stehen auf der Ablage, Schwimm- 

und Sportsachen nehmen wir mit nach Hause. 

1.13 Schultaschen sind während des Fachunterrichts in die entsprechenden Fachräume 

(auch Umkleide/ Sport) mitzunehmen. 

1.14 Respektiere das Eigentum anderer! Diebstahl hat Folgen! 

1.15 Am Kiosk stellen wir uns an. Wir stellen uns in zwei Reihen hintereinander an und be-

folgen die Anweisungen der Schüleraufsichten. 

1.16 Für Fahrräder und Mofas haben wir die Radhalle! Hier achten wir auf Sauberkeit. 

Mutwillige Beschädigungen werden bestraft. 

1.17 Fahrradfahrer benutzen die vorgeschriebene Ausfahrt über den Schulhof. 

Auf Fußgänger nehmen wir Rücksicht. 
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1.18 Beschädigungen melden wir dem Hausmeister, Fundstücke geben wir bei ihm ab. 

1.19 Rauchen und der Konsum von Alkohol und Drogen sind auf dem gesamten Schulgelände 

verboten. Der Busparkplatz gehört zum Schulgelände. 

1.20 Gewalt gegen Mitschüler (Beschimpfungen, Beleidigungen, Schläge,…) und gegen Sa-

chen werden auf das Strengste bestraft. 
 

2 Wir wollen eine saubere und freundliche Schule 
 

2.1 Alle Erwachsenen im Haus werden gegrüßt, auch unter Schülern bemühen wir uns um 

höfliche Umgangsformen. 

2.2 Abfälle werfen wir in die dafür vorgesehenen Mülleimer, auch auf dem Schulweg. 

2.3 Beim Verlassen der Klassenzimmer stellen wir die Stühle auf die Tische, schließen die 

Fenster und es liegt nichts auf dem Boden. 

2.4 Essen und Trinken in den Unterrichtsräumen ist verboten. 

2.5 Kaugummikauen ist untersagt. 

2.6 Schulbücher behandeln wir pfleglich. Der Benutzer bindet sie ein und trägt seinen 

Namen ein. Zum Transport benutzen wir eine Schultasche. 

Mit allen Lehrmitteln und Einrichtungsgegenständen gehen wir schonend um. Beschädi-

gungen müssen bezahlt werden. 

2.7 Auf Sauberkeit und Hygiene achten wir natürlich auch auf den Toiletten. 

2.8 Jeder Schüler hat das Recht und die Pflicht sich am Unterricht zu beteiligen. 

Er hat alles zu unterlassen, was Ordnung und Unterricht stören könnte. 

2.9 Unterrichtsfremde Gegenstände werden eingezogen. 

2.10 Handys dürfen nur auf Anweisung oder im Notfall eingeschaltet werden. 

Dies gilt bei allen schulischen Veranstaltungen. 

2.11 Außer in Werkräumen und Küche tragen wir Hausschuhe. 

2.12 Sportschuhe für die Halle sind keine Straßenschuhe. 
  

3 Wir wollen Unfälle vermeiden  
  

3.1 In Fachräumen (auch Sport- und Schwimmhalle) müssen wir die Benutzungsordnung 

und die Sicherheitsvorschriften beachten. 

3.2 Wir laufen im Schulgebäude nicht, um Zusammenstöße zu vermeiden. 

3.3 Wir gefährden unsere Mitschüler nicht durch Unfug! (Fußstellen, Rempeln,…) 

3.4 Im Winter werfen wir keine Schneebälle. 

3.5 Bei Feueralarm verlassen wir zügig und geschlossen das Schulhaus. Wir benutzen die 

vorgeschriebenen Fluchtwege. 

3.6 Bei Unterrichtsende gehen wir langsam zu den Bussen. Beim Einsteigen und im Bus sto-

ßen und drängeln wir nicht. Wir befolgen Anweisungen des Fahrers und der Busauf-

sicht. 

3.7 Wir achten darauf, niemanden leichtfertig oder fahrlässig zu verletzen. 

3.8 Alle Unfälle auf dem Schulweg und dem Schulgrundstück sind dem Klassenlehrer und 

im Sekretariat zu melden. 
 

 


